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Die Gesundheitsreform bedeutet eine neue Herausfor-
derung für Zahnärzte und Patienten. Diese bewegt die
Gemüter und viele Patienten sind naturgemäß verunsi-
chert. Sie müssen sich nicht nur auf zusätzliche Kosten
durch eine separate Versicherung für Zahnersatz einstel-
len, sondern aus der verwirrenden Vielzahl der Angebote
ein geeignetes aussuchen. Wenn weitere Einzelheiten
der Gesundheitsreform bekannt sind, voraussichtlich ge-
gen Ende des Jahres, werden die gesetzlichen Kassen und
privaten Versicherungen die potenziellen Kunden mit
Anzeigen und Angeboten überhäufen. Auf die DGZI und
ihre Mitglieder kommen deshalb neue Aufgaben und
Herausforderungen zu:
1. Informieren Sie Ihre Patienten umfassend über die
Möglichkeiten der modernen Implantologie und die Vor-
teile gegenüber herkömmlichen Methoden.
Seit 40 Jahren hat sich die Implantologie als langfristig er-
folgreiche Methode bewährt. Ihre Vorteile gegenüber
herkömmlichen Verfahren (keine Knochenresorption
mit den bekannten ungünstigen Auswirkungen auf Funk-
tion und Ästhetik, kein Beschleifen von Nachbarzähnen
wie bei einer Brücke, langfristige Kostenersparnis) sind
wissenschaftlich abgesichert. Nehmen Sie sich die Zeit,
um Ihre Patienten umfassend und unabhängig zu infor-
mieren. 

2. Die Patienten müssen darauf achten, dass implantolo-
gische Leistungen in der neuen Versicherung enthalten
sind. Die Krise des Gesundheitswesens kann auch eine
Chance für die Implantologie sein.
Der gut informierte und kritische Patient wird darauf ach-
ten, dass implantologische Leistungen in dem gewählten
Tarif enthalten sind. Falls die bisherige Kasse dies nicht
anbietet, sollte er sich im eigenen Interesse nach Alter-
nativen umsehen. 
Weisen Sie Ihre Patienten rechtzeitig auf diese wichtige
Versicherungsleistung hin. Jetzt besteht die einmalige
Chance, die Implantologie in das individuelle Behand-
lungsspektrum einzubeziehen. Diese Chance sollten
sich auch jüngere Patienten nicht entgehen lassen!
Die DGZI unterstützt Sie bei der Patienteninformation
durch: die neue Patientenbroschüre (30 Exemplare für
Mitglieder kostenlos), Plakate und Handzettel zur Ge-
sundheitsreform, Anzeigen in der überregionalen Presse
Patientenveranstaltungen in zahlreichen Großstädten.

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!

Informationen erhalten Sie: DGZI e.V., Bruchsaler Str. 8, 76703
Kraichtal, Postfach 1120, 76703 Kraichtal, Tel.: 0 72 51/44 02 99-0,
Fax: 0 72 51/44 02 99-29, E-Mail: info@dgzi.de, www.dgzi.de

Implantologie – eine Chance für alle!
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Ihr Einstieg in die 
Implantologie kann ganz 
einfach sein ...

Entdecken Sie
ein faszinierendes System!

24./25. Oktober 2003
12./13. Dezember 2003

in Hamburg
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